
 
 

Sabine Alt, 59 Jahre, Erzieherin und 
heilpädagogische Fachkraft. Ich bin 
Mitglied in der MAV seit 2012. Den 
Vorsitz habe ich seit 2015 inne und bin 
inzwischen dafür freigestellt von mei-
ner Tätigkeit als Erzieherin im Em-
maus-Kindergarten in Wennigsen. Für 
die neue Amtszeit ist mir die Weiter-
entwicklung von Vernetzungsmöglich-
keiten für die Mitarbeitenden in den 

Kirchengemeinden, im Kirchenkreis und in den Kitas wich-
tig, um berufliche Kompetenzen bestmöglich untereinander 
nutzbar zu machen. Was macht für mich eine gute MAV 
aus? Miteinander auf Augenhöhe, Fachwissen, Sachlichkeit, 
gute Erreichbarkeit, kompetente Beratungen, ergebnisorien-
tierte Bearbeitung von Anfragen. Dafür stehe ich! Gerne 
möchte ich auch in der neuen Amtszeit Teil des MAV-Gre-
miums sein und meine Erfahrungen in den Bereichen praxis-
nahe Beratung, Mitbestimmung und Mitberatung, BEM-Ge-
spräche und Austauschtreffen mit den jeweiligen Geschäfts-
führungen einbringen.  
 

Anja Bär: Seit Januar 2023 leite ich 
den Emmaus-Kindergarten in Wen-
nigsen, davor war ich unter anderem 
als Leitung der Johanneskrippe in 
Völksen und in der  Petruskrippe in 
Barsinghausen tätig. Von 2012-2016 
war ich bereits Mitglied in der Mitar-
beitervertretung in dem Kirchenkreis 
Ronnenberg. Grundlage der Mitarbeit 
in der MAV ist für mich eine vertrau-

ensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten. Mein besonderes Augenmerk liegt auf den Maß-
nahmen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes. Mein Anlie-
gen ist es, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zu beraten und 
für verbesserte Arbeitsbedingungen einzutreten. 
 

Mein Name ist Sandra Brandstädter. 
Ich arbeite seit 2007 in der Kinderta-
gesstätte St. Vincenz. 
Seit 2012 leite ich die Einrichtung. 
Für mich ist die Mitarbeitendenvertre-
tung Ansprechpartnerin und Vermitt-
lungsstelle für alle Belange der Kolle-
ginnen und Kollegen. Ich setze mich 
ein für die Wertschätzung unserer Ar-
beit, gleich ob es pädagogisches, tech-

nisches oder verwaltendes Personal ist. Mir ist es wichtig 
mich für gute Arbeitsbedingungen einzusetzen. 
 

Sabine Freitag: Ich bin 59 Jahre alt, 
Diakonin und Kommunikationswirtin 
(gep). Seit 2006 liegt mein Arbeits-
schwerpunkt im Bereich der Öffent-
lichkeitsarbeit des Kirchenkreises und 
mittlerweile bin ich auch in gleicher 
Funktion für den Kindertagesstätten-
verband tätig. In der MAV war ich 
jetzt die letzten neun Jahre tätig, weil 
ich es wichtig finde, dass verschiedene 

Berufsgruppen in der MAV vertreten sind. Jede Berufs-
gruppe bringt ihre Erfahrungen und auch die Interessen mit 
Blick auf den Arbeitgeber „Kirche“ mit ein.  

 
 

Mein Name ist Daniela Gertz, ich bin 
62 Jahre alt und kirchliche Verwal-
tungsfachangestellte. Seit einigen Jah-
ren arbeite ich im Bereich der Kasse 
und betreue vor allem die Zahlstellen-
verwaltung. Durch fast 30 Jahre im 
Kirchenkreisamt Ronnenberg durfte ich 
Einblick in viele Bereiche der Verwal-
tung und Einrichtungen nehmen. Ich 
kenne die kleinen und großen Nöte und 
möchte aktiv in der MAV mitarbeiten 

und helfen. Deshalb bitte ich um Ihre / Eure Stimme für die 
Mitarbeitervertretung. Um die Position der schwerbehinder-
ten Kolleginnen und Kollegen aus all unseren Einrichtungen 
zu stärken, stelle ich mich auch als Vertrauensperson der 
schwerbehinderten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Wahl. 
 

Mein Name ist Bianca Hesse, ich bin 
49 Jahre alt und arbeite seit 30 Jahren 
im Thomaskindergarten. Die Arbeit in 
der MAV interessierte mich schon seit 
langem und ich hatte das Glück, im 
letzten Jahr als Nachrückerin fest in 
die MAV zu kommen. Dadurch konnte 
ich schon Einblicke in die vielfältige 
und Interessante Arbeit der MAV be-
kommen und möchte gerne weiter ak-
tiv dabei sein. Ich möchte mich weiter-

hin für die Interessen, Fragen und Probleme aller kirchlichen 
Mitarbeiter einsetzen und meine Hilfe anbieten.   
 
 

Katrin Wagenknecht (50 Jahre): Seit 
2023 bin ich als Verwaltungsange-
stellte im Kirchenkreisamt -Haushalte 
und Finanzierung Kindertagesstätten- 
tätig. Ich kandidiere für die MAV, um 
die Zusammenarbeit zu fördern, An-
sätze frühzeitig zu erkennen und Lö-
sungen gemeinsam zu entwickeln. Ich 
möchte meine Kenntnisse dazu gerne 
weiter auszubauen. Die Förderung des 
Teamzusammenhalts ist eine span-

nende Herausforderung und ich freue mich darauf, mit mei-
ner positiven Haltung dazu beizutragen. 
 

Ich bin Andreas Wendler, 56 Jahre 
jung. Mir ist seit fast 36 Jahren als 
Küster und Hausmeister in der 
Thomasgemeinde/-Kindergarten in 
Laatzen u.a. die Technik und die Be-
treuung der Gebäude anvertraut. Ich 
bin quasi „ein Mädchen für alles“. In 
dieser Funktion sorge ich dafür, dass 
der Laden läuft und immer ein rei-
bungsloses Arbeiten möglich ist. Das 
wünsche ich mir auch für alle Mitar-

beitenden der Kirche und möchte daher meine dreizehnjäh-
rige Erfahrung aus der Arbeit in der MAV weiter für Sie und 
euch einsetzen.  
 

Kandidierende zur MAV-Wahl 2025 (in alphabetischer Reihenfolge der Nachnamen) 


